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und Was die Welt morgen bringt,
Ob sie uns Sorgen bringt,...
Heute ist heut.

Glücklich die Alten, denen das Schicksal die Gunst erweist, das
Sonnige, Schöne und Frohe der Jugendzeit fest im Erinnern behalten zu
können, denen das Vergangene nicht nur als eine trostlose Leere geblieben

ist.

BROTSCHLITTEN

Der Wintertag bläst eisigen Wind
und Schnee in Wirbeln durchs Geheg,

und Mensch und Tier stapft, stumm in sich

hineingebeugt, durchfrostet seinen Weg.

Gefrornes Fließen knirscht im Schnee,

von Wind und Schritten hartgeprägt,
ächzt unterm niedern Schlitten, der

verdeckte Last bergaufwärts trägt —

da weht ein wunderseliger Duft von frisch

gebacknem Brot mir bis ins Herz hinein :

Ein Kornfeld wogt und Garben stehn!

Und immer wieder wird es Sommer sein!

Anna Gallmann
Aus „Zwischen hier und dort"
Verlag W. Classen, Zürich
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